
Aikido ist ähnlich wie Sex:

1. Man lernt sehr viel mehr darüber durch praktizieren, als durch Gespräche.

2. Wenn man nicht vorsichtig ist oder den falschen Partner hat, kann medizinische 
Hilfe vonnöten sein.

3. Man kann nie genug davon bekommen, muss manchmal pausieren um zu ruhen.

4. Die Fähigkeiten steigen am besten mit einem langjährigen Partner.

5. Es ist am besten auf einer weichen, aber nicht zu federnden, Oberfläche zu 
beginnen.

6. Manche finden es schöner, wenn sie ihren Partner dabei schlagen.

7. Wenn es gut ist ist es 'wirklich gut' und wenn es schlecht ist es ist immer noch 'ganz 
gut'.

8. Wenn es in der Öffentlichkeit getan wird, sieht das sehr lustig aus und manchmal 
wird auch die Polizei darauf aufmerksam.

9. Es gibt spezielle Clubs denen man sich anschließen kann und nicht alle Menschen 
kennen diese.

10.Bei der Arbeit ohne Partner werden die Handgelenke stärker.

11. Schneller bedeutet nicht besser.

12.Manchmal werden die Knie wund.

13.Wichtig sind Sensibilität und gutes Timing für eine exzellente Technik.

14.Maximale Ausdehnung trägt dazu bei, den Partner durch die "Übung" zu führen.

15. In vielen Fällen ist es wichtig, die Knie zu beugen und die Hüfte richtig einzusetzen.

16.Mithilfe spezieller Ausrüstung kann es interessanter werden.

17.Manche finden, dass es um so besser ist, je höher der Schwierigkeitsgrad wird.

18.Es kann auch mit mehreren Partnern gleichzeitig getan werden.
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